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EINGESENDET. Vereinsnachrichten aus dem Bezirk

Gruppenturnier 
am 4. Mai 2024
HUNDESPORTVEREIN RANKWEIL

Der HSV Rankweil veranstaltete 
das jährliche VHV Gruppenturnier.

15 Gruppen, bestehend aus je-
weils drei Mensch-Hund-Teams, 
zeigten ihr Können in der IBGH 
(Begleithund) und IGP (Gebrauchs-
hund).

Die Richter Heini Beck und Willi 
Märker durften vorzügliche Leis-
tungen bewerten.

Die Rankler räumten richtig ab! 
Gruppe 1: Ulli Raich, Melanie Eben-
hoch und Manuela Greber hol-
ten sich den 1. Platz in er IBGH-A 
Wertung. Die höchste Punktezahl 
erhielt Ulli Raich mit ihrem Bodo. 
Sie zeigte mit 97 Punkten die beste 
Unterordnung in der IBGH. Bravo!

Auch der dritte Platz ging an 
Rankweil. Die Gruppe Rankweil 3: 
Caroline Kropf, Yves Bishofberger 
und Claudia Zanetti, die mit Aramis 
glänzte, der für seine erste IBGH 1 
Prüfung 94 Punkte erhielt. Bravo!

In der IGP landeten die Rankle-
rinnen auf Platz 1. Sie waren ihren 
männlichen Konkurrenten weit vo-
raus.

Beste Fährte mit 96 Punkten er-
hielt Vanessa Auer.

Beste Unterordnung mit 90 
Punkten ging an Britta Perzi.

Bester Schutz mit 92 Punkten an 
Antonia Köck.

Ihr seid großartig! Macht weiter 
so! Ein Dank allen Helfern. Ohne 
euch wäre eine solche Veranstal-
tung nie möglich!

Erster Spielenachmit-
tag im Haus Simons 
des PVÖ Klaus-Weiler
PENSIONISTENVERBAND KLAUS-

WEILER Nachdem die Heimstätte 
des Kneippvereins beim Bauhof 
nicht mehr zur Verfügung steht, 
treffen sich die Mitglieder des Pen-
sionistenverbandes (PVÖ) Klaus-
Weiler in Zukunft in der Senio-
renstube im Haus Simons in Klaus 
zu ihrem gemütlichen Hock. Vor 
Kurzem fand daher der erste Spie-
lenachmittag in der dafür bestens 
geeigneten Seniorenstube statt. 
PVÖ-Obmann Elmar Mayer konnte 
zahlreiche Spielfreudige begrüßen 
und bedankte sich bei der Gemein-
de Klaus für das Zur-Verfügung- 
Stellen der Räumlichkeit. Für Ge-
tränke, Kuchen und Kaffee sorgten 

wie immer das Wirte-Team des 
Vorstandes. Am Mittwoch, 22. Mai, 
starteten die wöchentlichen Rad-
ausfahrten, bevor im September 
die Spielenachmittage fortgesetzt 
werden.

Obmannwechsel bei 
der GWÖ-Vorarlberg
GEMEINWOHL-ÖKONOMIE VOR-

ARLBERG Seit der Gründung des 
Vereins im Jahre 2015 ist Gerhard 
Müller Obmann der Gemeinwohl-
Ökonomie Vorarlberg. Bei unserer 
JHV 2024 konnte er sein Amt in die 
Hände von Rainer Siegele überge-
ben.

Gerhard Müller hat den Verein 
in den schwierigen Jahren nach 
der Gründung sowohl finanziell als 
auch durch seine Erfahrung und 
seinen Einsatz sehr stark unter-
stützt. Auf vielen Veranstaltungen 

war er auf der Bühne, um die Ideen 
unserer Bewegung zu bekräftigen 
und Unternehmern(innen), welche 
die Gemeinwohl-Bilanz erstellt ha-
ben, ein Zertifikat zu überreichen. 
Gerhard Müller hat die Ideale der 
Gemeinwohl-Ökonomie auch in 
seinem Unternehmen konsequent 
umgesetzt und ist somit ein großes 
Vorbild in der Region.

Die Vorstandskolleg(inn)en, der 
Geschäftsführer und alle Mitglieder 
bedanken sich bei Gerhard Müller 
für seinen Einsatz und wünschen 
ihm weiterhin alles Gute.

Rainer Siegele, der frühere Bür-
germeister von Mäder, hat nun die 
Obmannschaft übernommen. Sein 
weites Beziehungsnetz wird un-
serer Bewegung neuen Schwung 
geben, vielleicht auch in Richtung 
Gemeinden, denn die Gemeinden 
stellen einen wichtigen Hebel dar, 
um unsere Wirtschaft, trotz Klima-

wandel und gesellschaftlicher Um-
brüche, erfolgreich in die Zukunft 
zu begleiten.

Die Gemeinwohl-Ökonomie hält 
für alle die nicht nur nachdenken 
wollen, sondern konkrete Maß-
nahmen setzen wollen, das richtige 
Handwerkszeug bereit.

Dämmerschoppen und 
Infotag bei den Pfadis 
Altenstadt-Levis
PFADIGRUPPE ST. MARTIN ALTEN-

STADT-LEVIS Die Pfadigruppe St. 
Martin Altenstadt-Levis lädt gleich 
zu zwei verschiedenen Veranstal-
tungen ein.

Heute, Freitag, 24. Mai findet der 
Dämmerschoppen mit dem Mu-
sikverein Altenstadt statt. Bei gu-
ter Witterung und freiem Eintritt 
findet der Dämmerschoppen ab 19 
Uhr vor dem Pfadiheim Altenstadt 

(Naflastraße 12, gegenüber Gast-
haus Schäfle) statt.

Am Sonntag, 26. Mai  (11 Uhr-
bis 14 Uhr) sind alle interessierten 
Kinder und Erwachsene zu einem 
Infotag – ebenfalls im und „ums“ 
Pfadiheim – eingeladen. Bereits mit 
sieben Jahren (ab 2. Klasse Volks-
schule) können Kinder zu den Pfa-
dis kommen, um die Grundwerte 
der Pfadfinderbewegung kennen-
zulernen und in den wöchentlichen 
Heimstunden und auf verschiede-
nen Lagern Abenteuer, Spiel und 
Spaß zu erleben. 

Beim Infotag besteht die Mög-
lichkeit, das Pfadiheim mit krea-
tivem Basteln, Kochen auf Feuer, 
Pfadibauten, Spielen und mehr zu 
entdecken. Auch Erwachsene sind 
herzlich eingeladen, sich zu infor-
mieren, wie man bei den Pfadfin-
dern als Erwachsener mitwirken 
kann. Für Bewirtung ist gesorgt. 

Reinhard Decker, Elke Capelli, Rainer Siegele und Gebhard Moser  (v. l.). GWÖ VORARLBERG

Mitglieder des PVÖ Klaus-Weiler beim ersten Spielenachmittag in der Seniorenstube des 

Haus Simons. PVÖ KLAUS-WEILER

HSV Rankweil‘s Top-Teams glänzten beim Turnier. HSV RANKWEIL

Musikalischer Abend und Entdeckertag: Pfadigruppe St. Martin Altenstadt-Levis lädt zum 

Dämmerschoppen und Infotag ein. PFADIGRUPPE ALTENSTADT-LEVIS

UMBAU
ZUBAU&

SANIERUNG

Fehlendes Büro oder Kinderzimmer?

Sehnsucht nach mehr Licht, größeren Fenstern?

Aus zwei kleinen Räumen einen großen?

Ganz einfach mit dem Heimteam!

WI LH E LM+MAYER Bau GmbH

6840 Götzis · Dr.-A.-Heinzle-Straße 38

www.wilhelm-mayer.at

Raum schaffen
und erhalten

INFOS &
BERATUN

G

Telefon 0
5523-620

81

office@w
ilhelm-m

ayer.at

ALPENGASTHOF im Gadental

Großes Walsertal / Buchboden

im Mai und Juni: MO & DI Ruhetag
Chiff repost

Im Interesse einer schnellen und reibungs losen  Bearbeitung 

der eingehenden Chiffrepost  ersuchen wir Sie,  folgende 

Punkte zu beachten:

•  Chiff rezuschriften müssen auf dem Briefum-

schlag die komplette Chiff renummer enthalten.

•  Unbedingt Porto beilegen.

•  Keine Originalzeugnisse oder andere 

unersetzliche Dokumente beilegen.

•  Die Adressen von Chiff reanzeigen werden weder 

auf  telefonische noch auf schriftliche Anfragen 

bekanntgegeben.

•   Der Empfänger von Chiffrezuschriften sollte die 

eingereichten Unterlagen mit seiner Antwort 

möglichst rasch zurücksenden.


